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Bremen,  den  27. Januar 2010

Informationsschreiben Nr. 24/2010
BUNDESWEITE NETZWERKKAMPAGNE bauTraum

Sehr geehrte Schulleitungen,

die Netzwerkkampagne „bauTraum“ ist eine Aktions- und Informationsplattform, die bundesweit alle

Aktivitäten von und für Schüler/innen bündelt und sichtbar macht. Neben der Vorstellung bestehen-

der Aktionen bietet Sie allen Interessenten Anregungen für weitere Projekte. Die von der Bun-

desstiftung Baukultur, ihrem Förderverein, der Bundesarchitektenkammer und der Deutschen

Stiftung Denkmalschutz initiierte Netzwerkkampagne hat das Ziel, das Thema Baukultur und Schule

in einer gemeinsamen Aktion öffentlich zu thematisieren und eine hohe öffentliche und politische

Aufmerksamkeit für dieses wichtige Thema zu erreichen. Damit Baukultur in unserer Gesellschaft

Schule macht.

Die Kampagnen-Webseite www.baut-raum.de ist inzwischen freigeschaltet. Gern können Sie ab

sofort Ihre eigenen Aktivitäten für den Aktionszeitraum vom 1. Februar bis 12. September 2010 mit

Kurzbeschreibung, Daten und  Bildern einstellen. Als Anlage erhalten Sie auch den uns zugegange-

nen Aufruf der Stiftung.

In diesem Zusammenhang erinnern wir noch einmal an den Aufruf unter dem Arbeitstitel „Die Archi-

tektur unserer Schule“ vom 24.11.2009, den ich als Anlage nochmals beifüge. Die Ausstellungsi-

nitiatoren der Ausstellung „Der Dritte Lehrer – Schulbau in Bremen“ baten Sie sowie die Schülerin-

nen und Schüler um Ihre Expertenmeinung zum Thema nach welchen Konzepten und Ideen Schu-

len heute und morgen gestaltet werden sollen. Die Ausstellungsinitiatoren möchten gern mit Schul-
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klassen zusammenarbeiten, die (beispielsweise im Kunstunterricht) die Architektur ihres Schulge-

bäudes in Augenschein nehmen, es in Hinblick auf Qualitäten und Defizite untersuchen und auf der

Basis solcher Untersuchungen Verbesserungsvorschläge erarbeiten.

Ein möglicherweise für solche Projekte gewünschter Input von Architekturfachleuten könnte durch

die Initiative „Architektur macht Schule“ am Bremer Zentrum für Baukultur geleistet werden (Herr

Schaper Tel. 0421 – 9602136).

Beide Projekte lassen sich wunderbar ergänzen. Ich würde mich freuen, wenn auch Sie sich an der

Entwicklung von Schulbauprojekten beteiligen würden.

Zur Beantwortung weiterer Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez. Anne Lüking Anlagen


